
Horizonte 139, Fokus: «Eine 
Evaluierung der Evaluierung»

Den Begriff Evaluation klären
Das Heft behandelt mit Peer-Re-
view ein wichtiges Thema. Das 
Wort Evaluation kommt zwar 19 
Mal vor, aber dies geschieht sehr 
alltagssprachlich. Dabei fehlen 
evaluationswissenschaftliche Kon- 
zepte. So können zwei komple-
mentäre Funktionen unterschie-
den werden: Summative Evalua-
tion bezweckt Selektion. Bekommt 
man Fördermittel oder nicht? 
Wird das Manuskript veröffent-
licht? Formative Evaluation be-
zweckt Verbesserung durch kriti-
sche, wissenschaftlich fundierte 
Dialoge. Open Reviews sind hier-
für Katalysatoren: Mit ihnen kann 
nicht nur die Qualität von Manu-
skripten und Forschungsplänen 
verbessert werden, sondern auch 
neues Wissen entstehen. Wissen-
schaftliche Evaluation begründet 
Bewertungskriterien systema-
tisch, sucht nach hoher Qualität 
und orientiert auf Kommunikati-
ons- und Lernzyklen.

Wolfgang Beywl, Ostermundigen, Profes-
sor für Schul- und Unterrichtsevaluation
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